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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
für de »

See ^ Donau , Wiesen - und Drcisam - Kreis.
Nro. 97. Samstag den 4. Dezember 1813.

M l t Großherzogltch Badischem gnädigstem Prlvtlegi ».

Obrigkettttche Aufforderunge ».
Schuldenliquidation des verstorbenen Kiefer -

Kaspar Kech zu Umkirch .
( 2 ) Die Gläubiger des verstorbenen Kiefers

Kaspar Ke ch von Uckkirch werden hierdurch
aufgeforderr , amFreyta « den loten De »

zember Vormittags 9 Uhr die Sriginalbr »

weife ihrer Forderungen zur Liquidation in der
ÄmtSkanzley dahier vorzulegen .

Freyburg den 25 . November 1813 .
Provisorisches Amt über Umkirch .

Henjler «

Schuldrnliquidation des M i ch a e l D i r r h a m «
mer von Eugen .

( 3) Der hiesige Bürger und sogenannte
Thurmbäcker Miachel Dirrhammer hat
sich beym Andringrn mehrerer Gläubiger als

Zahlungsunfähig erklärt . ,
Es werden demnach dessen sammMche Gläu .

biger zur Eingabe und Richtigstellung ihrer

Forderungen auf Freytag den ! 7t « n De .

zember d. I . vor das hiesige Amlsrevisvrat
bey Vermeidung des Ausschlusses mit dem

Bcysügen vorgeladen , daß die aüenfälligrn Be .
vollmächtigten auch auf etwaige Abschließung
eines Nachlaß * oder Stundung - Vertrages fchrtft .
lich in legaler Form zu ermächtigen feyen .

Engen den 30 . Oktober 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Eckhard .

Schuldrnliquidation des Johann Friedrich
Allingers tg Sulzburg .

( 3 ) Aste diejenigen , welche an die Verlast
fenschaftsmasse des verstorbenen Küblermeisters
Johann Friedrich Allingers in Sulz «
bürg etwas zu fordern haben , werden hiermit
aufgeforbert , Frey tag den 17 . Dezember
d. I . ihre Forderungen entweder in Person ober
durch hinlänglich Bevollmächtigte vor dem
Theilungskommissariat in Sulzburg , bey
Strafe des Ausschlusses richtig zu stellen.

Müllheim den 13 . November 1813 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Müller .

Schuldenliqukdation der Wagner Michel
Noltischen Eheleute zu Buggingen .

( 2 ) Auf Donnerstag den Zoten De «
zember d. I . ist Tagfahrt zur Schulden ,
liquidation der Alt Wagner Michel No Ui »
scheu Eheleute »o« Buggingrn anberauml ;
die Gläubiger derselben werden daher aufgefor «
drrt » an diestm Tage ihre Ansprüche an diese
Eheleute dry Vermeidung des gesetzlichen
Rachkheits dem Commissair in Bugglnqcn ein «

zugeben , uud ihre Forderungen zu liquidiren .
Müllheim de« 18 . /November 1813 .

Gtoßherzogliches Bezirksamt .
Müller .
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Aufhebung des Gantverfahrens gegen Katha .
rina Birgen mayer , ged . Schön .

Wald , von Freyburg.
( 2) Nachdem bey der Schulbinliquidations.

Verhandlung vom 23. d. M . die Mehrzahl
aller Gläubiger der Mode , und Putzhändlerin
Katharina Birgenmayer geb . Schön «
wald , nach der Beüimmung de- Satzes 220.
unscrs Lanbrechtes einen gerichtlichen Nachlaß«
und Srundungsvertrag abgeschlossen hat ; so
wird dieser Vertrag anmit für alle Kreditoren
verbindlich genehmigt und bestätiget, und sol¬
ches mit dem Anhänge zur allgemeinen Kennt»
uiß gebracht / daß hierdurch das Gantverfahren
und alle damit verbundenen nachtheiligrn Fol¬
gen aufgehoben , und der Katharina Birgen«
mayrr die Wtedecbefähigung zum Putz » und
Modehandel andurch erlheilt werde.

Freyburg den 24. November 1813 .
Großherzogl . Bad . Sladtamt .

p. Iagcmann .
Risch.

Vorladung des entwichenen Wilhelm Sch mid
von HonstrNrn .

( 3) Der ledige Wilhelm Sch mid von
Honstette« , geboren den 19. Hornung 1794 .
ist v . I . dahier wegen Diebstahls in Unter«
suchung gekommen , und wurde nach deren
Endigung und bis Einlangung des Strafur »
theils von höherer Gecichtsstelle am 31 . July
v . I . einsweilrn seines Verhaftes entlassen .
Als ihm aber das Strafurtheil am 16. Oktbr.
» . 3 . eröffnet und vollzogen werden sollte ,
war er unsichtbar geworden.

Mittlerweile ist derselbe auch in die ordent¬
liche Militairkonscription fürs Jahr 1814. ge«
fallen , und sein Vater Bartholomä Schmidt
hat ihn auf amtliche Weisung nach seiner An¬
gabe zwar neuerlich , aber vergeblich ausgesucht.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin¬
nen einer Frist von vier Wochen um so ge¬
wisser dahier vor Amte zu stellen , als sonst
gegen ihn » ch der LandrSkonstitution wieder
ausgetretene Unterthanrnverfahren werden wird .

Engen den 2. November 1813.
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Eckhard .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Diebstahls . Anzeige .

(1) In dem Hicschwirthshaus zu Wittnau
wurde am 20. d. M . folgendes entwendet :

1 . Eine dunkelgrüne sammetne neue Win«
terkappe mit braunem Bram , und gel¬
ben Schnüren.

2 . Eine stlberne Sackuhr von mittlrer Größemit »wem lakirten UebergehäuS. An der
Sackuhr war ein schwarz sammetnes Bänd¬
chen mit einem gelben Schlüffe!. ,3. In baarem Geld :
3 Brabanter —
1 französischer —
i sächsischer Thaler , und 3 ff. in Münze .

Welches hiermit zur Entdeckung und Anzeige
des unbekannten ThatecS bekannt gemacht wird .

Frryburg de« 30. November 1813.
Großherzogl. provisorischs Amt über Wittenau.

Ranz .
Gestohlene Wagenwinde .

(1) Den 30ten November Nachmittags 4
Uhr wurde vor dkm Gasthaus zum Bären da¬
hier dem Fuhrmann Conrad Maudi von
Schwenningen bey Villtngen eine Wagenwinde
mit den Buchstaben Co. m . , weiche ins Holz
- ebrennt waren , vom Wagen gestohlen . Sollte
Jemand Keontniß von diesem Diebstahl haben,
so wird gebethen, es entweder im obigen Gast .
Haus oder dem Eigenthümer selbst gegen eine
gute Belohnung anzuzrigen.

Freyburg den 30. November 1813-
Landesverweisung .

(3) Der unten beschriebene Christian
Höpfe r von Neuhausen bey Tuttlingen , wel¬
cher durch Urtheil des Großherzogl . HofgerichlS
zu Freyburg vom 6. August Nr . 1S4S . wegen
verübten geringen Diebstahls zu einer 3monat«
lichen im hicfigrn Correktionshans zu erstehe»,
den Arbeitsstrafe verfällt wurde, wird heule
nach erstandener Strafe entlassen , und der
Großherzogl. Bad . Lande verwiesen.

Signalement .
Derselbe ist 47 Jahr alt , § Schuh 4 Zoll

groß , hat blonde Haare , hohe Stirn , braune
Augbrauoen, braune Augen , spitzige Nase,
kleinen Mund , schwarzen Bart , ovales Kinn »
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länglichteS Gesicht, blasse Farbe , hat einen 3. Ein eisenes Biegeleife». '
Kahlkopf , trägt bey feiner Entlassung e 'nen Welches wir mit der Aufforderung zu Je «
runden Filzhut , ein grau wollenes Tschöble , dermanns Kenntniß bringen , daß der , wer
lange Beinkleider von Zwilch , und Bändel» sich für den Eigenthümer hält , dahier zu er»
schuh . scheinen , und sich über seine Elgenthunrsan*

Hüfingen den 18 . November 1813 . spräche gehörig zu legitimiren habe.
Großherzogliches Bezirksamt. Freyburg den 15 . November 1813.

Merk . Großherzogl. Bad . Erstes Landamt.
Mundtodterklärnng der Johann Steiner « Wundt .

scheu Ehefrau , geb. Trischler , von
Ehrenstetten.

(2) Die Johann Steinexsche Ehefrau,
geb . Trischler , von Ehrenstetten , wurde
im ersten Grade für mundiodt erklärt , und
ihr Michael Bösch jung zum Pfleger bestellt .

Welches wir hiemit zur Warnung allgemein
bekannt machen.

Freyburg den 24. November 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt.

Wundt .
Aufforderung .

( 2) Jakob Händle , bürgerlicher Ein,
wohner von Dürn , aus dem zweyken Landamt
Pforzheim , welcher unten signalisirt ist , wirb
seit dem 14 . d. M . »ermißt . Alle obrigkeit.
liche Behörden , welche von dem Leben oder
Tod dieses Mannes etwas erfahren , werden
hiemit aufgefordert , davon alsbald gefällige
Anzeige anher zu machen.

Signalement
Derselbe hat braune Haare , braune Augen ,

einen schwarzen starken Bart , rundes Ange¬
sicht , ovales Kinn , mittelmäßige Nase und
Mund , und ist ungefähr 5 Schuh groß , und
war gekleidet mit einem hellblauen Rock mit
kammeelhaarenen Knöpfen , mit weißen kalb«
ledernen neuen Hosen , einer rvthen Weste mit
runden zinoenen Knöpfen , einem schwarzseide»
nen Halstuch , einem Zeckigen Baucrnhut , ei«
nem paar alten Stiefeln , und schwarzen wol«
lenen Strümpfen . .

Pforzheim den 22. November 1813.
Großherzogl. Zweylts Landamt.

Anzeige entwendeter Effekten .
(3) Bey diesseitiger Stelle befinden sich fol¬

gende , unbekannt : wem ? entwendete Effekten :
1 . Ein messinqener Mörser sammt Stößel .
2. 5 zinnene Teller, worunter 3 Suppen¬

teller sind,

Verschollenheitserklärung gegen Franz Bin -
ninger von Bottingen.

(3) Da auf die Ediktalladung vom 8 . Febr.
v. I . brr seit 21 Jahren abwesende Franz
Binniuger von Bottingen nicht erschiene »
ist ; so wird derselbe auf Ansuchen seiner Ver¬
wandten andurch für verschollen erklärt , und
dessen rückgrlassenes Vermögen seinen nächste «
Verwandten , welche sich darum gemeldet ha¬
ben , in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Emmendingen - den 15 . November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Roth .
Verschollenheitserklärung gegen die Gebrüder

Schuster von Menzingen .
Die abwesenden Friedrich , Carl Lud¬

wig und Kristian Schuster von Wenzin¬
gen werden nach fruchtlos geschehener Kund«
schaftserheduug für verschollen erklärt , und das
Gesuch derselben muthmaßlichen Erben um AuS-
folgung des Pfleqvermögens in fürsorglichen
BeM für gerechtfertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentliche »
Kenntniß .

Michelfeld den 3. November 1813.
Großherzogl . Bad . Amt.

Hoffman «.
Verschollenheitserklärung gegen Juliane Tu «

phrosine Kramer von Menzingen .
Die abwesende Pflegbefohlene Juliane

Euphrosint Kramer von Menzingen wird
nach fruchtlos geschehener Kundschaftserhebung
für verschollen erklärt , und das Gesuch dersel.
den muthmaßlichrr Erben , um Ausfolgung
deS DflegvermögenS , in fürsorglichen Besitz für
gerechtfertigt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentliche »
Kenntnis.



- <

Michelftld den 3 . November 1813.
Großhtrzvgl . Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Gottlieb

Den gier von Menzingen .
Der abwesende Pfirgbefohlene Gottlirb

Dengler von Menzingen wird nach frucht .
los geschehener Kuntschaftserhebung für ver.
schollen erklärt , »od das Gesuch dessen muth »
maßlichen Erben um Aussolgung des Pfleg.
Vermögens in fürsorglichen Besitz für gerecht,
fertigt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Krnntniß.

Michelftld den 2 . November 1813. ,
Grvßhcrzogl . Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Agnes Eli »

sabetha Südel von Menzingen .
Dir abwesende Pflegbesohlene Agnes Eli .

sabetha Südel , geborne Sommer von
Menzingen , wird nach fruchtlos geschehener
Kundschaflserhebung für verschollen erklärt ,
und das Gesuch derselben muthmaßltcher Erben
um Aussolgung des PflrgvermögenS in für.
sorglichen Besitz für gerechtfertigt erkannt .

Mm bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kennt;,lß.

Michelftld de» 2. November 1813.
Großherzogl. Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Johannes

Rüfle von Menzingen .
Der abwesende Pflegbesohlene Jvhannes

Rüfle von Menzingen wird nach fruchtlos
geschehener Kundschaflserhebung für verschollen
erklärt, und das Gesuch desselben mutbmaß.
lichen Erben , um Aussolgung des Pflegver»
mögens , in fürsorglichen Besitz für gerechtftr .
ligt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kennmiß .

Michelftld den 3. November 1813.
Großherzogl . Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Karl Lud »

wig Suhle von Mmzingen.
Der abwesende Pflegb^ ohlene Karl Lud¬

wig Suhle von Menzingen wird nach frucht»

los geschehener Kundschaftserhebung für ver.
schollen erklärt , und das Gesuch desselben
muthmaßlichrr Erben um Aussolgung des
Pflegvermögens in fürsorglichen Besitz für ge»
rechtfertigt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Michelftld den 3. November 1813.
Großherzogl . Badisches Amt.

Hoffmann . -

Pacht - Antrag .
Hofguts . Ve rpachtung .

JLi) Zmolge hoher Direktorialweisung Nr.
13886. dd . Lörrach 12 . November wird ver
herrschaftliche Hof ( Schwachhof genannt) dey
Wiümendtnqen gelegen , auf 9 Jahre , mit
Lichtmeß 1814 . anfangend , an den Meistbie»
thenden öffentlich verpachtet.

Dieses Hofgut bestehet in folgenden Theilent
1 . Wohnhaus nebst Scheuer , 2 Stallun .

gen und Schopf unter einem Dach.
Ich « . Vrlg. Rthn .

2. Baumgartcn 1 1 13
3. Wiesen 10 3 —
4. Ackerfeld 46 2 32

Zusammen 58 I . 2 V . 45 R .
Zu dieser Verhandlung hat man Mit »

wvch den 29ten Dezember Frühe 9 Uhr
bestimmt , wozu di, Liebhaber auf das Hof.
gut selbst mit der vorläufigen Bemerkung ein.
geladen sind , baß der Pächter hinlängliche
Caution zu stellen habe.

Die Bcdingnisse » erden am Versteigerunas »
tage bekannt gemacht , und können auch mitt.
leriveil in diesseitiger Kanzley eingefthen werden .

Thiengcn den 25 - November 1813.
* Großherzogl . Domanialverwaltung.

Fr . Kvrneli .
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